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Wir alle sind Brüder

"Es gibt nicht mehr" - auch
darauf verwies der Apostel
schon zu seiner Zeit - "Griechen
oder Juden, Beschnittene oder
Unbeschnittene, Fremde,
Skythen, Sklaven oder Freie,
sondern Christus ist alles und in
allen".

27. Februar

Diese Worte gelten heute wie damals:
Vor dem Herrn gibt es keine
Unterschiede der Nationen, der
Rassen, der Klassen, des Standes...
Jeder von uns ist in Christus



neugeboren, ein neues Geschöpf, ein
Kind Gottes. Wir alle sind Brüder
und sollen brüderlich miteinander
umgehen. (Die Spur des Sämanns
317)

Angesichts des Hungers nach Frieden
müssen wir mit dem heiligen Paulus
ausrufen: Christus ist unser Frieden,
pax nostra (Eph 2,14). Das Streben
nach Wahrheit soll uns daran
erinnern, daß Jesus der Weg, die
Wahrheit und das Leben ist (Vgl. Joh
14,6). Diejenigen, die sich nach
Einheit sehnen, müssen wir vor
Christus führen, der betet, daß wir
consummati in unum, vollkommen
eins seien (Joh 17,23). Der Hunger
nach Gerechtigkeit soll uns zum
Ursprung der Eintracht unter den
Menschen führen: zur
Gotteskindschaft, die uns zu Brüdern
macht.

Frieden, Wahrheit, Einheit,
Gerechtigkeit. Wie schwierig scheint



es manchmal, die Hindernisse zu
überwinden, die das menschliche
Zusammenleben erschweren. Und
doch: wir Christen sind dazu
berufen, dieses Wunder der
Brüderlichkeit zu verwirklichen, mit
der Gnade Gottes zu erreichen, daß
die Menschen sich christlich
begegnen. Einer trage des anderen
Last (GaI 6,2), ein jeder lebe das
Gebot der Liebe, die das Band der
Vollkommenheit und die Erfüllung
des Gesetzes ist (VgI. KoI 3,14 und
Röm 13,10). (Christus begegnen 157)
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